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PADDELN BEI VOLLMOND 
1. Juni 2007 

Abenteurer, Romantiker, gesellige Typen, alle sind bei dieser Veranstaltung auf 
ihre Kosten gekommen. Eine Woche zuvor gab es fast noch keine 
Anmeldungen zu dieser Ausschreibung und Wolfgang meinte: „Es wird wohl 
eher eine kleine Gruppe werden“. Umso überraschter war ich, als sich am 
Abend am Park & Ride Parkplatz 22 Personen einfanden! 

Fortsetzung auf Seite 3 
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Liebe Mitglieder! 

Eine IMAS Umfrage im Frühjahr 2007 zum 
Bekanntheitsgrad des Alpenvereins in Öster-
reich hat ein für Niederösterreich unerfreuliches 
Abschneiden gebracht. Nur 69% aller Befragten 
antworteten mit „Ja“, in allen anderen Bundes-
ländern liegt der Bekanntheitsgrad um die 90%. 

Woran liegt das? Ich bezweifle, dass die Men-
schen hier grundsätzlich anders sind und völlig 
andere Interessen haben als in allen anderen 
Bundesländern Österreichs. Ich nehme an, dass 
wir uns und unsere Arbeit zu wenig in der Öf-
fentlichkeit präsentieren. Der Alpenverein ist 
nicht nur „Anwalt der Alpen“ sondern fühlt 
sich generell sehr stark der Natur und dem 
Umweltschutzgedanken verpflichtet, aber eben-
so der Gesundheit und aktiven Freizeitgestal-
tung der Menschen. 

Alpenverein in der Presse 

Gerade in den letzten Monaten waren wir in 
den lokalen Zeitungen (Kurier, Heute, NÖN, 
Bezirksblatt) mit unserem TeensAktiV Projekt 
vertreten. Die Presseartikel sind auf unserer 
Homepage zum Nachlesen zu finden. 

Ohne Alpenverein gäbe es kein „Wanderbares 
Österreich“. Durch unzählige unentgeltliche 
Stunden freiwilliger Helfer werden Wege und 
Hütten in bestem Zustand gehalten. Professio-
nell durchgeführte Veranstaltungen tragen zur 
attraktiven Freizeitgestaltung, und dadurch zur 
allgemeinen Gesundheit unserer Mitglieder bei. 

Werbung für den Alpenverein 

Alpenverein und seine Arbeit für Mensch und 
Natur bekannter zu machen ist ein wichtiges 
Ziel, damit wir auch weiterhin imstande sind, 
solche Aufgaben kompetent durchzuführen. 

Hierbei können alle Mitglieder aktiv mithelfen. 
Erzählt Freunden und Bekannten von unseren 
attraktiven Veranstaltungen, von den vielen 
Vergünstigungen und der preiswerten Versiche-
rung. Macht Werbung für unseren Verein! Nie-
derösterreich muss nicht Schlusslicht sein, wir 
haben viel zu bieten! 

Paddeln bei Vollmond 

Überrascht hat mich die große Anzahl an Teil-
nehmern beim recht kurzfristig ausgeschriebe-
nen Vollmond-Paddeln am ersten Juni Wo-
chenende. Besonders bedanken möchte ich 
mich bei Werner Fürtner von den Naturfreun-
den, der uns mit Booten aushalf um dem An-
sturm gerecht zu werden und ich freue mich, 
dass ich ihn überreden konnte selbst mitzufah-
ren, da er durch seine freundliche, hilfsbereite 
und kompetente Art eine Bereicherung unserer 
Runde war! 

Ich wünsche Euch einen schönen Sommer und 
zwischendurch immer ein paar Tage Zeit die 
Natur zu genießen. Vielleicht sehen wir uns bei 
einer unserer Veranstaltungen, 

Euer Obmann, 

 

Kletterturm beim 

Stadtfest 
Klettern für Kinder und Jugendliche 

Info: Wolfgang Schnabl 
 �  0680 2108891 
Termin: 1. September 2007 

 10h-17h 

�  gv.stockerau@sektion.alpenverein.at 

 

Impressum: 
Herausgeber und Medieninhaber: 

Österreichischer Alpenverein 
Sektion Gebirgsverein Stockerau 
F. d. I. v. Dr. Wolfgang Schnabl 

A - 2000 Stockerau 
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Fortsetzung von Seite 1 

Wir freuen uns immer sehr über neue Gesichter, 
gibt es uns doch die Gelegenheit neue Kontakte 
zu knüpfen und somit auch eine frische Prise in 
unseren Verein zu bringen. Diese Gruppe war 
uns fast zur Gänze neu. Auch untereinander 
kannten sich die Leute kaum, doch von Anfang 
an war rege Kommunikation gegeben. Gemein-
sam marschierten wir zu unserem Bootshaus. 

 
Da unser Verein nicht über genügend Boote 
verfügt, hat sich Wolfgang bereits im Vorfeld 
mit Werner Fürtner (von den Naturfreunden) in 
Verbindung gesetzt und ihn gebeten, uns mit 
Booten auszuhelfen. 

 
Um ca. 21 Uhr fuhren wir sodann mit 6 Kana-
dier und 2 Kajaks stromaufwärts. Wer sich bis 
dahin noch nicht blicken ließ, war der Voll-
mond. Na ja, Tiere werden wir wohl sehen, war 
bis dahin noch unserer Hoffnung. Doch Hand 
aufs Herz, welches Tier ist schon so neugierig 
um aus seinem sicheren Versteck zu kommen 
um zu schauen, welche Wesen es zustande 
bringen, pausenlos zu plaudern und zu lachen. 
Ich bitte, dies nicht als Vorwurf zu sehen, denn 
auch ich fühlte mich absolut wohl und kann 
mich bis heute nur wundern, wie sich innerhalb 
kurze Zeit in eine neu zusammen gewürfelte 
Gruppe eine so harmonische Stimmung entwi-
ckeln kann. 

Beim zweiten Wehr legten wir mit den Booten 
an, und hielten Ausschau nach dem Mond, der 
sich noch immer nicht sehen ließ. 

 
Nach einer längeren Stärkungspause, beschlos-
sen wir den Rückweg anzutreten, war doch die 
Zeit wie im Fluge vergangen und es bereits fast 
23 Uhr. Nun mussten wir zeitweise auch unsere 
Taschenlampen benutzen um eventuelle Hin-
dernisse rechtzeitig erkennen zu können. 
Manchmal glaubten wir den Mond zwischen 
den Bäumen durchscheinen zu sehen. Trotz der 
fortgeschrittenen Stunde stand er sehr tief und 
erst bei einer großen Lichtung, kurz vor dem 
letzten Wehr, konnten wir seine ganze Pracht 
bewundern. 

 
Hinter den Silhouetten hochstämmiger Bäume 
stand er tief, goldgelb und formvollendet. Das 
Ganze spiegelte sich im Wasser wider und 
wirkte so beeindruckend, dass Ruhe in die 
Runde einkehrte. Nach diesen besinnlichen 
Minuten brachten wir das letzte Stück dieser 
Etappe hinter uns. Das allgemeine Echo zu die-
sem Tag: schön, beeindruckend, lustig, müssen 
wir wieder machen. 

Angela Dittinger 
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TeensAktiV – 

Ende und Neubeginn 

 

TeensAktiV, unser Jugendprojekt geleitet von 
der Sportstudentin Gabriele Doll, ist im April 
offiziell beendet worden. Gab-
riele hat im letzten halben Jahr 
10 interessante und gut besuch-
te Veranstaltungen für Jugend-
liche angeboten. Höhepunkt 
für die Teens und auch für un-
sere Sektion war sicherlich der 
Gesundheitstag, an dem auch 
Journalisten anwesend waren. 
Presseberichte zum Nachlesen 
findet ihr auf unsere Internet-
Homepage, ebenso Bilder zu 
allen Veranstaltungen. 

Ziel des Projekts war es, Ju-
gendliche für Bewegung, Natur 
und Gesundheit, aber auch 
Geselligkeit und gemeinsame 
Abenteuer – alles Werte des 
Alpenvereins – zu begeistern. 
Gabriele hat sich dieser Aufgabe mit Enthu-

siasmus und Eifer gestellt und mehr Zeit in das 
Projekt investiert, als ihr für dieses Praktikum 

von der Sportuniversität vor-
geschrieben war. Am 4. Mai 
durfte ich ihr daher das offi-
zielle Zertifikat für die Durch-
führung dieses Praktikums 
überreichen und mich bei ihr 
für ihre Arbeit und ihren Ein-
satz bedanken. 

Auf Grund des großen Interes-
ses der Jugendlichen an diesen 
Aktivitäten, hat Gabriele sich 
bereit erklärt, weitere Veran-
staltungen auszuarbeiten und 
durchzuführen. Die Jugendli-
chen freuen sich schon auf 
einen aktiven Herbst, neue 
Gesichter sind immer will-
kommen! 

Wolfgang Schnabl 

 

        
 

Bewegung und Gesundheit 

Vor kurzen habe ich auf einer 
Mediziner-Tagung einen sehr 
aufschlussreichen Vortrag zum 
Thema „Die Zukunft der Medizin“ 
gehört. Die interessanteste Aussage 
für mich war, dass sich die Medizin 
weg von der hauptsächlich kurativen 
hin zur präventiven Gesundheits-
lehre entwickeln soll. Ideal wäre es also, den 
Menschen nicht heilen zu müssen, sondern 
schon von vornherein verhindern zu können, 
dass er überhaupt erkrankt. 

Wie soll dies erreicht werden? Dabei spielen 
Vereine, die Aktivitäten durchführen – wie der 
Alpenverein – eine wichtige Rolle. Denn, und 
das wissen wir natürlich alle, Bewegung ist der 
Schlüssel zur Gesundheit. Um Nutzen zu brin-
gen braucht die Bewegung zwar nur mäßig, 
aber dafür regelmäßig, stattzufinden. 

Aus diesem Grund, führen wir im 
Herbst und Winter ein neues Projekt 
durch: „Bewegung und Gesund-
heit“. Mit einfachen Mitteln und an 
die Jahreszeit angepassten Veran-
staltungen sollen, abseits von 
Leistungssport und Rekorden, die 
Menschen im Alltag zu bewusstem 

Umgang mit ihrer Gesundheit sensibilisiert 
werden. 

Ich würde mich über Feedback und Ideen zu 
diesem Thema freuen: 

Email gv.stockerau@sektion.alpenverein.at. 

Falls mich jemand bei diesem für 4 Monate 
geplantem Projekt im organisatorischen Bereich 
unterstützen könnte, würde uns das sehr helfen! 

Wolfgang Schnabl 
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Klettern für Kinder in Dürnstein 
Alter: 3-10 Jahre 
Info: Michael Trummer 
 �0676 - 60 63 465 
Ort: Klettergarten Dürnstein 
 �  alpin.stockerau@sektion.alpenverein.at 

Termine: sobald die Termine fixiert sind 
 veröffentlichen wir diese auf unserer Homepage und 
 im Schaukasten (gegenüber Kino) und im Email Newsletter 
Anmeldung erforderlich bis 1 Woche vor dem jeweiligen Termin 

 

 

Herrentour 
Höllengebirge 

Termin Sa 22. - So 23. 9. 2007 

22. 9. 8h Abfahrt in Stockerau 
 Aufstieg von Lüfteneck (470m) über die Spitzalm - 
 Haselwandgasse zum Großen Höllenkogel (1862m) - Riederhütte (Übernachtung) 
23. 9. Wanderung auf der karstigen Hochfläche auf dem Haasweg über Edltal zum Alber-

feldkogel (1707m) mit dem neuen und interessanten EU Gipfelkreuz und tollem 
Tiefblick in Richtung Traunsee, bei guter Sicht bis zum Böhmerwald. Weiter an ei-
ner bewirtschafteten Alm vorbei zum Feuerkogel (1592m). Bei Schönwetter Abstieg 
über den etwas anspruchsvollen Kaiserweg mit einer Seilsicherung im Bereich 
"Weißer Ofen" nach Lüfteneck; Bei Schlechtwetter besteht die Möglichkeit der Ab-
fahrt mit der Seilbahn nach Ebensee. Rückkehr nach Stockerau am Abend. 

Charakter Bergwanderung auf unschwierigen Bergpfaden durch hochalpine Karstlandschaft. 
Kosten: Organisationsbeitrag: € 2.- für Vereinsmitglieder / € 5.- Nichtmitglieder 

Kostenbeteiligung an den Benzinspesen je nach Teilnehmerzahl und Autos 

Organisation  F. Wiesauer 

Auskunft und Anmeldung: W. Schnabl �  02266-66023 bzw. 0680 2108891 
Email: gv.stockerau@sektion.alpenverein.at 

Anmeldeschluss 10. 9. 2007 

 

Frauenwanderung – WoT - 2007 am 6. Oktober 
Kosten: Organisationsbeitrag: € 2.- für Vereinsmitglieder / € 5.- Nichtmitglieder 
 Kostenbeteiligung an den Benzinspesen je nach Teilnehmerzahl und Autos 
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe (keine Turnschuhe!), Regenkleidung, Verpflegung für Jause 

Anmeldung: bis 29. September bei eva@schnabl.org, 

 Mobiltelefon: 0664 8225748 

Treffpunkt: Stockerau Park & Ride Parkplatz  
Samstag, 6.10.07 , 8 Uhr, Rückkehr ca. 21 Uhr 

  Ich freue mich auf zahlreiche Beteiligung, Eva Schnabl 
 

 

 

So. 26.8.-Mo 27.8. Zweitägige Radtour mit Zelten 

Ich, Gabriele, lade alle 12 bis 16jährigen ein dabei zu sein 

und Spaß zu haben! Details zum Programm findet ihr auf 

unserer Homepage! 

Fragen und Information: Gabriele Doll – 0699 10402042 – gabriele.doll@schnabl.org 
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Jahreshauptversammlung 
5. Mai 2007 

Jugendheim 

Die Umbau-
arbeiten an 

unserem 
Jugendheim 

nähern sich 
dem Ende. 
Davon konn-
ten sich alle, 
die zur Haupt-

versammlung gekommen waren, überzeugen. 
Wir hoffen, im Herbst die offizielle Eröffnung 
durchführen zu können und freuen uns schon 
jetzt auf regen Betrieb in den schönen 
Räumlichkeiten und im angrenzenden Gelände. 

Mannigfaltige Aktivitäten 

Berichtet wurde über die vielfältigen 
Aktivitäten, die im vergangenen Jahr unter-
nommen wurden. Es wurde gewandert, 
geklettert, mit dem Rad gefahren und am 
Jugendheim gearbeitet. All diesen Freiwilligen 
gilt unser Dank, denn sie investieren viel Zeit, 
Kraft und Geduld. 

 

Ehrung der Jubilare 

Heuer hatten wir außergewöhnlich viele 
Jubilare, was für mich immer ein besonders 
schöner Anlass ist, einmal auch den 
Mitgliedern Danke zu sagen! Denn ein Verein 
lebt nur von seinen Mitgliedern und gerade 
langjährige Treue in einer sich sehr schnell 
ändernden Welt, in der „sich binden“ oft nicht 
mehr dem Zeitgeist entspricht, ist für unseren 
Verein sehr wichtig. Dadurch wird Kontinuität 
geschaffen. 
Besonders hervor-
heben möchte ich 
hier unseren Alt-
Obmann Dr. Os-
wald Ruso, der 
heuer gemeinsam 
mit seinem Bruder 
Ing. Ernst Ruso, 
seine 60 jährige 
Mitgliedschaft 
feiern konnte. 
Beiden durfte ich 
eine goldene Anstecknadel und eine Urkunde 
überreichen. Die Laudatio wurde von Hannes 
Weiß gehalten, der die großen Verdienste 
würdig hervorhob. Dr. Ruso bedankte sich und 
lies in seiner Ansprache eine andere Zeit, ein 
anderes Zeitalter vor unseren Augen lebendig 
werden. 

Wolfgang Schnabl 

 
 

Wanderung – Wiener Hausberge 
Schöne Bergwanderung mit 5-6h Gehzeit. Trittsicherheit und 

etwas Kondition erforderlich. 

Termin Sa 21. 7. 2007 

 7:30h Abfahrt beim Park & Ride, Bahnhof Stockerau 
 Genaue Strecke wird noch bekannt gegeben 
 (Internet, Schaukasten, Newsletter), Rückkehr ca. 20h 
Kosten: Organisationsbeitrag: Gratis für Vereinsmitglieder /  € 3.- Nichtmitglieder 

Kostenbeteiligung an den Benzinspesen je nach Teilnehmerzahl und Autos 
Auskunft und Anmeldung: Wolfgang und Eva Schnabl �  02266-66023 

Email: gv.stockerau@sektion.alpenverein.at 

Anmeldeschluss 18. 7. 2007 

 

E.Ruso, W.Schnabl, O.Ruso 
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Geo-Caching 
9. Juni 2007 

Wir trafen 
uns in der 
Früh am 
Stockerauer 

Bahnhof 
mit den 
Rädern und Hannes 
erklärte uns wie das 
GPS-Gerät funktionierte 
mit dem wir sofort die 

erste Station fanden. Das war ein Straßenschild 
auf dem wir Hinweise für den nächsten GPS-
Punkt suchten und fanden ;) Nachdem wir uns 
mit schwierigen Rechnungen befasst hatten, 
ging es weiter zur nächsten Station. 

Wir mussten unter Brücken herumkriechen, 
eine Flaschenpost vom Baum holen, durch 
Schlamm fahren, und in der Erde graben um auf 
Hinweise zu stoßen. Bei jeder Station schnall-
ten wir das GPS-Gerät auf ein anderes Fahrrad, 

damit jeder einmal die 
Führung übernehmen durfte. 
Nach ungefähr zweieinhalb 
Stunden und 15 km, die wir 
mit dem Rad zurückgelegt 
hatten, erreichten wir...das 

Schlaraffenland, unser Ziel! Als wir die Brezel 
und Limonaden vom großen Baum gepflückt 
hatten, fanden wir endlich auch den Cache! 

Es war eine spannende Schatzsuche durch die 
gesamte Stockerauer 
Au für Julia, Lisa, 
Jasmin, Verena, Cyn-
thia, Helena und So-
phie. Danke Hannes, 
Gabi und Geli!!! 

Cynthia, Helena, Sophie 

Schnabl 
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Geschäftsstelle des OeAV 
Gebirgsverein Stockerau 

  
 

 

 

Sommerprogramm 2007 
 

D a t u m V e r a n s t a l t u n g  L e i t u n g  �  

5. – 8. Juli  
Turracher Höhe 

4-Tages Familienwanderung (Ausgebucht) 
E. Schnabl 

J. Kelemen-Finan 
66023 
67883 

11. Juli 
Ferienspiel Stockerau „Schnitzeljagd“ 

14h-18h 
W. Schnabl 
A. Dittinger 

66023 

 

21. Juli 
Bergwanderung „Wiener Hausberge“ 

Anmeldung bis 18.7.07 
E. & W. Schnabl 66023 

Ende August 
G. Moll-Radtour 

Anmeldung nötig, da beschränkte Teilnehmerzahl 
G. Moll 63421-73 

24. August 
Ferienspiel Stockerau „Minimonster“ 

14h-18h 
J. Kelemen-Finan 

E. Schnabl 
67883 

 

26./27. August 
TeensAktiV 

Radtour Krems mit Übernachtung im Zelt 
G. Doll  

0699 
10402042 

31. August 
Kletterturm – Ferienspiel Leobendorf 

Oberrohrbach – Aichberghof (ab 17h) 
R. Göttinger  

1. September 
Kletterturm – Stadtfest Stockerau 

10h-17h (Sparkassaplatz) 
W. Schnabl 66023 

22.-23. 
September 

Herrentour – Höllengebirge 
Anmeldung bis 10.9. 

F. Wiesauer 
W. Schnabl 

66023 

6. Oktober 
Women On Tour (WoT) 

Anmeldung bis 29.9. 
E. Schnabl 66023 

 

 

Beachten Sie bitte auch die Ankündigungen in unserem Schaukasten und auf unserer Homepage! 

Aktuelle Neuigkeiten, kurzfristige Änderungen oder zusätzliche Programmpunkte erfahren Sie regel-
mäßig im monatlichen Email-Newsletter. Registrieren Sie sich auf unserer Homepage! 

Homepage: www.alpenverein.at/gv-stockerau 
E-Mail Adressen: gv.stockerau@sektion.alpenverein.at 
 alpin.stockerau@sektion.alpenverein.at 
 jugend.stockerau@sektion.alpenverein.at 
 natur.stockerau@sektion.alpenverein.at 
 paddeln.stockerau@sektion.alpenverein.at 


